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Inſerate 
werden angenommen 

m Kojen bei der Expedition 
dee Jeitung, Wilhelmitr. 17, re 
Gal. Ad. Schleh, Hoflieferant, BAER 
Sc. Gerberſtr.⸗ u. Breiteſtr.⸗Ecke, N 

Otte Wiekifch, in Firma 
J. Neumann, Wilhelmsplatz 8. 


Besantwortliher Redakteur: 
8. Wagner in Poſen. 


Nebakttons⸗Sprechſtunde 
von 9—11 Uhr Vorm. 


. 
6 2 2 — Ber Heile — ein Mal. Das Abonnement beträgt wi 
* u aus 6, ji Bea nehmen alle Musgab 
eh ion jowie ale Boſtämter des Deutſchen Reiches 


: Deutſchland. 
A Eerlim, 


einige andere 

Provinzen vorliegen. Nirgends baben die Bauern, verſchwindende 
bgerechnet, von der Gelegenbelt Gebrauch gemacht, 

ibre Güter durch Eintragung in die Hölerolle für uniheilbar zu 
Durch die Verweiſung der geſtellten Anträge an eine 
Kommiſſton von 21 Mitaliedern bat das Abgeordnetenhaus dle 
edräbnißform gewählt. Indeſſen ſollte man richt zu op⸗ 

Nach ſo manchen Reden des Herrn Mö quel, aber 


im Sinne der Arnim'ſcken Forderungen gedacht tft. — Das Abge⸗ 
a t über die 


„Obgleich 95 preußlſche 


Regt . 
Relmstansbelhlun befreite e o 


reffs Berbotd des 


Getreilde⸗Terminbandels zuzuftimmen, fo erhebt W 


ch doch innerhalb der Reſckgreglerung eine ernſte Strömung 
ade das Verbot. Ihre Stellung zum Verbot hat die Reglerung 
ja bereits mäbrend der Beratbungen im Reichstage zum Ausdruck 
gebracht, und es werden auch jetzt noch alle Mittel verſucht, um 
bei der dritten Leſung eine Wandlung b:rbeizuführen. Man ver, 
wutbet, daß die Stimmung im Centrum, welches ja das Verbot 
des Terminhandels beantragte, jetzt wieder umgeschlagen iſt. und 
glaubt dies daraus fliegen zu dürfen, daß Präfident v. Buol dle 
dritte Leſung des Börſengeſetzes bis nach A verſchleben will, 
während der Senioren Konvent daran feſthält, die dritte Leſung 
bereits am Montag zu beginnen. Es ſei, jo wird weiter ausge ⸗ 
führt, gerade das Centrum, welches dem Vorſchlage, bie Vollſtreck⸗ 
barkeit von aus dem Getreldeterminhandel reſultlrer den, im Aus⸗ 
lande gefüllten Urtheilen im Inlande zu verbieten, durchaus nicht 
beitreten will. Hatte es bisher den Anſchein, als würden bel der 
dritten Leſung des Börſengeſetzes noch Verſchärfungen eintreten, jo 
Find jetzt die Auz ſichten weniger ſchlecht, und es iſt nicht ausge ⸗ 
chloſſen, daß einzelne Beflimmungen des Geſetzes im letzten Augen⸗ 
lick noch gemildert worden. 2 

— Die Reichstagskommiſſlon für daz a 
liche Geſetzbuch ſetzle am Dienftag die Beratbung des Eh e- 
rechts fort, ohne daß eine weitere Abänderung des Entwurfs 
eıfo gte. Die Debatle wandte ſich darauf zum zweiten Abſchnitt 
des Familtenrechts Berwandiſchaft.“ Der erſte Titel, allge⸗ 
meine Vorſchriften, wird nicht beanstandet, auch bei den folgenden 
Thieln, theliche Abſtammung und Unterbaltungsrfliät, werden dle 
verſchiedenen von den Vertretern des Centrums und der Sostal- 
demokraten beantragten Aenderungen abgelehnt. Der vierte Theil 
bandelt von der rechtlichen Stellung der ehelichen Kinder. Hlervon 
wurden die 58 1594 bis 1603, die das Rechtzverhältulß zwiſchen 
den Eltern und dem Kinde im Allgemeinen behandeln, unverändert 
angenommen. 

— Die Abga. v. Podblelski und Gen. haben zur drliten Be⸗ 
rathung des argarinegeſetzes eine Reſolution einge⸗ 
bracht, die verkündeten Reglerungen zu erſuchen, Anordnungen dahlnzu 
treffen, daß die aus dem Auslande eingehende Butter, ſowie Käſe, 
Schmalz und deren Erſatzmittel amtlich unterſucht werden nicht nur 
auf die ge ſundbeltspollzetlichen Beſtim mungen, ſondern auch darauf ⸗ 
hin, ob die zur Einführung gelangenden Produkte den Vorſchriſten 
dieſes Geſetzes entſprachen. Für dieſe amtliche Unterſuchung tft 
vom Importeur eine Gebühr zu erheben. 

— Nach einer Meldung des Axmeeverordnungsblatts hat der 
Katſer genehmigt, daß die in dieſem Jahre zu bildende Kavalle⸗ 
rledlplſton B (vergl. Armeeverordnungsblatt S. 28) nicht beim 


dem f 


Abend⸗Ausgabe. 


»oſener Zeitun 


ahrgang. 
ee Mittwoch, 13. Mai. 


Hundertunddritter 


15., fondern beim 16. Armeekoxps aufgeſtellt wird und ihre 
durch die Felddien ſtordnung vorgeſchriebenen befonderen Ue bu n⸗ 
gen in einem Gelände bei Maiweller cbhält. 

— Fürſt Bismarck hat, wie die „Hamb. Nachr.“ mittbellen, 
an den Grafen Guldo Henckel v. Donnersmarck auf 
Neudeck ein Schreiben gerichtet, in dem es heißt: „Es iſt mir ein 
Bedürfnik, bet der 25. Jährung des Frankfurter Friedens Ihnen 
für dle Mitarbeit zu danken, die Sie mir vor und bet den Friedens 
verhandlungen im Reiche geleiſtet haben. Beſonders wohlthuend 
iſt mir das Gefübl, daß ich dieſe politiſche Mithilfe einem lang⸗ 
jährigen und ſicheren Freunde verdanke.“ 

— Wegen Majeſtätsbeleldlgung wurde von der 
Strafkammer in Frankfurt a. M. der Heizer Rubmann zu 
drei Jahren Gefänaniß verurtheilt. Die Beleidigung hatte 
er im Gefängniß ausgeſprochen. Die Verhandlung fand unter 
Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſlatt. 

— Aus Metz, 10. Mal, ſchreibt man der „Voſſ. Ztg.“: In 
militäriſchen Kreifen wird hler zur Zeit dle Frage der Reform 
des Militärſtraf verfahrens elfrig besprochen. Es 
verlautet, daß vor einiger Zeit von ſämmtlichen Armeekorps ein 
Gutachten über die Angelegenheit eingezogen worden lei, wobel 
auf dos des XVI. Armeekorps ein ganz beſonderes Gewicht ge⸗ 
feot wurde, weil bier vielſeltige Erfahrungen in Bezug auf die 
Anwendung des bayeriſchen, öffentlichen Verfahrens bet der hier 
garniſontrenden bayeriſchen Beſatzungsbrigade vorliegen. De an⸗ 
geſtellten Erhebungen ſollen, wie verlautet, in Bezug auf die 
kleineren Straſſachen zu Gunſten des preußiſchen Verfahrens, 
in Bezug auf ſchwere Vergehen aber 12 Gunſten des 

11 fahrens ausgefallen fein. Irgend 

Nach 18 lin tft aus d 

n fabrens bet den b! 

tme kein 
t e n. 


Lokales. 


. Poſen, 13. Mat. 

n. Mit Undank gelohnt hat ein hleſiger Zuſchnelder die auf 
ſeinen Wunſch erfolgte Aufnahme in das ſtädt ſche Krankenhaus; 
dort hat er ſich gegen die anweſenden Aerzte in einer fo groben 
und ungebührlichen Weiſe denommen, da 


entließ. 

n. Aus dem er t. Berhaftet: 2 Bettler 
und eine Dirne. Nach dem Aufbewahrungshof von Cohn wurde 
eln auf der Halbdorfſtraße 


geſchafft. 


Aus den Nachbargebieten der Provinz. 


* Gumbinnen, 10. Mal. [Der Auswanderung 
nach Braſilten! ſucht die Regierung auch dadurch Abbruch 
zu thun, daß fie neuerdings in den Konzeſſtionen der Agenten zur 
Beförderung von Auswanderern nach überſeeiſchen Ländern Brafilien 
ausdrücklich ausſchließt. 

* Liegnitz, 11. Mal. [Generalltieutenant a. D. 
v. Merten! iſt bekanntlich kürzlich in Pfaffendorf am Rhein ge⸗ 
ſtorben und hat ſein geſammtes, eine halbe Million überſteigendes Ver⸗ 
mögen ſeiner Dienerihaft vermacht, angeblich, weil ex keine Ver⸗ 
wandten beſaß. Dazu erhält der „Liegn. Anz.“ die folgende Zus 
chrift: Vom verſtorbenen Generallteutenant von Mertens leben 
drei eheliche Töchter feiner rechten Schweſter: eine Bürgermelſters⸗ 
ittwe in Breslau, eine Gutsbeſitzersſrau in Gimmel, Kreis 
Wohlau und meine Frau hier in Llegaitz. Achtungsvoll Bold» 
mann, Ober Telegrapben- Aititent. 

* Saynau, 12. Maſ. [Radleschenzucht in großem 
Maßſta de nämlich auf einer Fläche von über 4 Morgen an⸗ 
zubauen, haben mehrere Beſitzer in Blelau (Kr. Haynau) unter 
nommen. Dieſe Maſſenprodukte find infolge feſten Abſchluſſes zum 
Genuffe während der Berliner Gewerbear sſtellung beitimmt. In 
ſolch großen Freſl indflächen dürfte man die Radieschenzucht ſchwerlich 
des öſteren ſehen. 


Angekommene Fremde. 
Poſen, 13 Mat. 

Hotel de Rome. — F. Westphal. [Feruſprech⸗Anſchluß Nr. 10%.) 
Die Rittergutsbeſitzerinnen Frau v. Treskow m. Fam a. Biedrusko, 
Frau Schillow a. Gola b. Jarotſchin u. Frau Hall a. Lutomek, 
Civil. Ingenteur Ranft a. Leipzig, Dr. Ungardt a. Dulsburg, die 
Kaufleute Um ver, v. Harleſſen u. Kerds a. Bremen, Friedländer, 
Woywod, Fräntel, Schauer u. Walter a. Breslau, Blauſtein u. 
Henrich a. Leipzig, Jacob u. Vernbach a. Berlin, Schlur u. Sel ⸗ 
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berrenlos aufgefundener Handwagen 


biger d. Pais, Schulen a. Coemultz, Bfau a. Stuttgart, Peters a. 5 


Köthen, Lachmann a. Amſtero am, 
8 Alis fl e en (Fernſprech⸗Auſchl. Nr. 16.) 

yliusHo x remer). [Fernfprech-Anfchl.Rr. 16. 
Die Nittergutbefiser Graf Wartensleben m. Gem. a. Wirſitz, 
v. Deldaes a. Borowks, Lehmann ⸗Nitſche m. Gem. a. Nilſche, 
Forp mann a. Porthof u. Ketmmling a. Oſterode, Lieut. Rogatz a. 
&ffa i. P., die Kaufleute Pilger, Peter, Trapoweli u. Ernit a. 
Berlin, Jacobſohn a. Schwetz W. / Pr., Salo mski a. Aachen, Bank⸗ 


direktor Göpel a. Hamburg. 

Grand Hotel de Franse. Die Mitterautsbeſlzet v. Litwinskt 
a. Mogilno, v. Niedrowekl a. Obludno, v. Muzn’cit a. Polen, 
v. Je kowskt a. Kusnierz, v. zu a. Leziony, v. Plewklewicz 
a. Baranom, v. uses a. 
Gräfin v. Czapska a. Warclomice, Gräfin v. Poninska a Kosclelec, 
Frau v. Kaſtnowska a. Rychnowo, Frau v. Karczewska a. Kowa⸗ 
nowko, Frau v. Harmel a. Karolew, die Reichsta:sabg. v. Czar⸗ 
linskt a. Brachnowko u. Dr. Rzepalkowski a. Lubawa, Dr. med. 
Lewandowski u. Frau a. Berlin, Dr. med. Wyſzyaskl a. Koſchmin, 
die Kaufleute Donig, Grundmann, Wenzel u. Müller a. Berlin 
Wollaun a. Offenbach, Blomberg a. Dresden, Plaſcekl a. Mur.⸗ 
Goslin, Seeliger a. Breslau, Pulvermacher a. Hamburg, Dobro⸗ 


wolsti a. Lemberg. 
Hotel Victoria. (Fernſprech⸗Anſchlußz Nr. 86.] Die! Kauf⸗ 


alnzer a. Mannheim, Erlanger 


man ihn bald wieder] A 


11,20 M., Margorine 6) Pf., 1 Pfd. Kokosdutter 69 


born, v. Harrer u. Frau a. Zabno, d 


Inſerate 
ir — Provinz 2 
er Pro 


den Annoncen⸗E 
% 
ei 


Juvalidendauk. 


nferate, F 
u Morgenausgabs 20 Ff, erf der lezten Seite 
80 F.., in der a 25 13 an bevorzugter 
Stelle entſprechend höher, werden in der on 
Mittagausgabe d 8 M + — für die 


1896 


leute Thimm u. Frau a. Inowrazlaw, Laſerſtein a. Chemnig, 
Tiſchler = Freudenthal a. Breslau, Birnbaum a. Berlin, Bau⸗ 


ditt Hr die 
genausgabs Mi 5 achm. angenommen. 


meiſter Cohn u. Frau a. Wolliteln, Inspektor Flebinger a. 
Landeshut 
Hotel de Berlin. Fernſprech⸗Auſchluß Nr. 165. Die 


ſzewski a. Sch 
Schrimm, Frl. Lewandowska a. Grab, A 
Kkoskewski a. Ruſſ.⸗Polen, Oberſteuer⸗Kontroleut Haupt m. 
a. Mur.⸗Goslin, Kfm. Banten a. Berlin. 

Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Die Kaufleute Pflaum u. 
rau a. Neutomiſchel, Thomſen a. Hamburg, Sellemeit a. Könlas⸗ 
erg l. Pr., Vogel a. Berlin, Lawerenz a. Guben, Rehn a. Peitz 

b. Lauterbach, Meißner a. Wittenberg b. Halle, Herchenbach a. 
Cöln a. Rh., Butsbeſ. Krahm u. Frau a. Klelze b. Culm, Pofſtſekr. 
Zimdarz a. Beeslau. 

O. Ratt’s Hotel „Altes Deutsches Haus“. Die Kaufleute 

Begale u. Frau a. Pempowo, Herrmann a. Sleanitz, Knopf a. 


Fam. 


A 
bei unferen Agenturen, (4 
f g fernet 


ofe 3 
ſeuſt kes ler j 
Ben Laube 2. 


Wien, Vietmever a. Barmen, Silderſtein a. Schneidemühl, Wolff: 


ſohn u. Hamel a. Wollſtein, Rittergutsbeſitzer Frlſchbans a. 
Girsdorf, Landwirt Greilich a. Rathebun, Fabrkkant Böhntke 


a. Ramtſch. 

J. 8 Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langner’s Hotel.) 
Die Kaufleute Dietzel a. Stettin, Wernecke a. Münden, Dräger u. 
Marcuſe a. Berlin. . 


Vom Wochenmarkt. | 
8. Boten, 13. Mat. 


„ d 
enden 1.50 M., Mohrrüben pro Bir. 1 M., 
tr. rolbe Rüben 150 M. Die Metze weiße Kartoffeln 8 Pl., 
etze rothe Kırtoffeln 9—10 Pf., blaue Kartoffeln 10—12 Pf. 


der 
die 


3 Bündchen Schnittlauch 10 Pf., 3 Bund Radieschen 10 Pfl. Ge⸗ 
flügel im Uebe fluß angeboten. 1 Puthahn 6,50 —7 M., 1 Put⸗ 
henne 350-4 M., 1 fetle Gans 550-6 M, I leichte Gans 3,50 
M., 1 Paar fette Enten 4,50 M., 1 Paar leichte Enten 33,50 M., 
1 Paar gunz junge Hühnchen 1—1.50 M., größere 1,60 M., 1 ganz 
junge Gans 3-30 M., 1 Kapaun 2 M., 1 Paar Suppenhähner 
150-2 M., 1 Paar ſchwere fette Hühner 350-4 M., 1 Baar 
junge Tauben 80 Pf. dis 1 M. Die Mandel Eier 55 Pf. 

Pfund Butter 1,00—1.20 M. — Wronkerplatz. Schweine 
flelih vom Bauch oder Schinken pro Pfund 55 Pf., 1 Pfund 
Karbonade, Kammſtück 60—65 Pf., 1 Pfd. Nindfleiſch 50-6) Pf., 
1 Pfund Rinderfilet 80 Pf., 1 Pfd. Hammelfleiſch 45—60 Pf., 1 
Pfund Kalbfleiſch 50 Pf., don der Keule 60-65 Pf., 1 Schweine⸗ 
deſchlinge 350—4 M., 1 Kalbsgeſchlinge 2 2,50 M., 1 Hammel⸗ 
deſchlinge 90 Pf. bis 1,10 M., 1 Pfund Schweineleber 50—60 Pl. 
1 Bid. Rindsſeber 30 35 Pf., 1 Pfd. geräucherter Speck 70—80 
Pf., roher Speck 60—65 Pf., 1 Pfund Schmeer 60—65 Pl., 1 Pfd. 
Rindertalg 40 Pf., 1 Pfd. friſcke Bratwurſt 70 Pf, 1 Bid. friſch 
ausgebratenes Schweineſchmalz 80 Pf., 1 Paar gereinigte Rinder⸗ 


klauen 60 Pf., 1 Paar gereinigte Schweinefüße 30—35 Pf. 1 Baar 
gereinigte Kalbsfüße 20 —25 Pf. Fiſche etwas knapp. 1 Pfd. Aale 
11.20 M., 1 Pfd. große Karpfen 8J—90 Pf., 1 Pfd. Lachs 99 
Pf., 1 Pfd. große lebende Hechte 70 Pf., ſriſch abgeſtorbene Hechte 
pro Pfd. 50—65 Bf, 1 Pfd. B 


arſche 50-609 Pf., fri ü 
aft friſche ar ne 


M., 1 Puthenne 9 


Paar leichte Enten 3—3.50 M., 1 Baar junge Tauben 80-90 Pf. 

8 1 Bid. fell . 1 508. 
Honig 60 —70 Pf., 1 Liter füge Milch 10 Pf. Buttermilch 7 Pf. 

Juttermittel. 1 Ber. Roggentleie 409-440 M., Weizen⸗ 
tleie 3.8400 M., Welzenſchalen 394,19 N., Rapskuchen 1 
8 4.80 M., Futtermehl 3,95 —4,20 M., Hanfkuchen 3,80—4,20 M., 
Leinkuchen 6,00 -6,50 M., Palmkernkuche n 4,50 —4.70 M., Dotter⸗ 
kuchen 4,09—4,30 M. 


Marktberichte. 

„ Werltv, 12. Mal. Sentral⸗ Markthalle. Amtlicher Be⸗ 
cicht der ſtädtiſchen Markthallen⸗Otrektton über den Großhandel in 
EEE een late EAGHRE 
e r, jebr \ ’ „ dän. d weiter 
Bee SEE behauptet. Bilo und Bel * ei s File 


Lou 
— 


twas möß ger, Prelſe für Reh⸗Wild feſter. Fiche: Buhr 
— Geſchäft im Preiſe mäß'g. Kleber Walt in geringerer 


Waare überfüllt. Bulter und Kaäſe: Keine nennenswertbe 


Aenderung. Zemüſe, Ob ſt und Süd fräch te. Markt beiehter, 
Spargel, Gucken, Morcheln über Bebel zugeführt, büßten im 
Preiſe erheblich ein. ö 

Fel ir Kindfleiſch Ia 54-53. Ile 4752, IIIa 4) -45, 1 Ja 
32-88, däniſches Ia 36 —46, Naldaelſch in 44-59, IIa 28 42 R., 


Ma. Juni 116,50 M. nom., — Junt⸗Juli 117,00 


wwelfleiſch La 1048, —— 36 41, . 34—43 W., 

nen —,.— Mark, nier —,.— Mark, Ruſſen —.— Wa ri 
N uswac es 55 101 1 e la. egg. 

erönchertes un . le en 
Prcden 65-80 M., do. n —.— Lache 
ſinken — M., Speck, 2 3 50 M., —5 Scha. 
wurf 110-1286 M. weiche d o. 40-70 M. ver 50 5 
Wild. Neben per / Kilogramm 0.500,65 Damwild 

— iſchweine 0,25 M., Heberläufer, Sliägitane — 
W., Kaninchen per Stüd 0,60 N., Renntbteutenen 0,40 - 0.50 M., 
en we per Stück — M., Fa rkwild 0,40 De 


do. kleine 6871 
MM, Blögen 36-39 M., Roddom 41—44 M., Wels 36-40 
N 4447 M. 8 1 

e 2 ＋ 80 85 M., 


3˙ müſe. Kartoffeln 
do. Daberſche 1,001.50 e obrrüben 
15 fi er Schock 0,75 bis 200 Mark,. RN, v. Schod 


Bromberg, Be Mat. 2 Bericht der Hondele⸗ 
kammer.) Weize eſunde Mittelwaace je nach alttä! 
146—154 Mark, 1 75 alltät unter Nottz. Roggen je nach 
Qualität 106—112 Mart, geringe Qualität unter Notiz. Gerfte 
nach Quolität 100—114 Wart, N ie Braugerſte 115—130 M. 

Erbſen Fpttern gare 108—118 Kochwaare 125— 135 Mark. 
Hafer: 18-115 M Splits 70er 23.00 M. 
wann, 12. Mal. (Amtlicher 5 
S 114150 —. get 20,000 Ltr Per 100 Ltr. a. 100 Proc. ohne 
Fa 50 Mk. und 70 N Verbrauchsabgabe per Mat 50er 
51 nn er rer Mat 31,40 G. 
2. Stetiim, 12 Mal. Wetter: Schön. Temperatur + 16˙ R., 
berchet 765 mm. Wind: NW. 
Welzen matt, per 1000 Kilogr. loto ohne Handel, per Mal⸗ 
zent u. Juni⸗Jull 154 50 M. nom., er September Oktober 152,00 
nom. — Roggen rubig, per 1014 Kilogr. loto G dr. Handel, per 
nom., per 


September⸗Ottober 120 M. n — Her per 1000 Kilogr. foto 


118-122 M. — Sptritus br per 10800 Liter Proz. loko 
5 em & 70er 32,30 M. bez. Termine ohne Handel. Angemeldet: 


1. 
8 Karts er. Ang Waare 14%—14% 


Hi lare Syrup 44 Bo prompt . 


| Kerr 3 % 
5 27 * 
epibr. 1 


Mörz 9,42 . „per Aprii 8,42%, 


Ben e und andere Würdentr 
Wien, 12. 


Bepulftungepreile: Weizen 154,50 M., Roggen 116,50 M. 
chtamtlich: Rübdl underänbert, per 100 Kiloar. loto 
9 205 45 M. Br., per Mal 46 M. Br., per Sept.⸗Okt. 46,25 


8 foto 10,00 M. verzollt per Kaſſe mit /, Proz. 
ug. 


Mal. Kartoffelfabritate —. 
Lieferung per 


Stunt: Aug. 14% bis 1 — Kartoffe mebi prima Waare 


} W. 14.25 bis 14,50 0 Lieſerun Dex per Yunt-Aug. 14°, —14°/. 


guberlor- Stärke 14.50—1 5,00 v 14.75 —15,50 
Dextzin weiß und gelb prompt 20,50—21 00 Mark. — Eaı 


* — Trauben⸗ 

zucker prima weiß geraſpelt 18.5019 
Dein 12. Mai. e Ser- Feen 
1 lata. e B. per N Mat 3,25 M., per 
per Juli 3,30 M., per Auguft 933% M., per 
„ per Oktbr. 3,35 2 per Nopbr. 3,37 M., per 
Dez br. 3,37 / M., per Jan. 3,40 M., per Febr. 3,49 M., ber 
M. — Umſatz: 175 000 Kilo» 


gramm, Nu 


Rue — 12. Mal. [Wollauktfon.] Preiſe unverändert. 
Tender z ſeſter. 


Telegraphiſche Nachrichten. 
Wien, 11. Mal. In der Thereſianiſchen Militär⸗ 
akademie wurde heute die Jahrtauſendfeier feſtlich 
begangen. Zugegen waren der Miniſter des Aeußern Graf 
Goluchows ll, der Miniſterpräſident Graf Badeni, der Miniſter 
a latere Baron Joſika, der ungariſche Unterrichtsminiſter 


Wlaſſics, der Sektionschef Feldzeugmeiſter Freiherr v. Meikl, 


als Vertreter des Reichskri A a der Statthalter Graf 
ger 
2. Mal. Das Herrenhaus wies dle Wahl ⸗ 
zeform- Vorlagen einer fünfzebnaliebrigen Kommtilfton 
zu. e en un 1 betonte im Laufe der Debatte, 
er weide auf das Votum des Hauſes in dieſer Frage das größte 
Gewicht K der und r nicht wegen der bn Bl gen Noth⸗ 
S er 1 des Saul ſes, ſondern vielmehr in dem 
n daß die Angelegenheit (ben an biefex 9 eine von 
2 dame hand 1 2 Sie nur durch die Rückſicht auf 
4 Staates und des 3 Wohles ge⸗ 
en ide finden werde. Die Reglerung bätte einer 
edlen nie zugeftimmt, welche entweder die N 
der einzelnen Königreiche und Länder berührt oder welche in un 
fexer zfofjung das anerkannte Peinzip dex Intereſſenvertretung 
. t hätte. 


12. Mal. Wie der „N. Fr. Preſſe“ aus Belgrad 

emeldet wird, richtete Miniſterpre dent Novakowltſch an den 
ee e Fee 3 Schleßl v. Perstorff eine Note, 
e Stefanowitſch 


bezeichnet wird. Auf ferb 
dieſe 4 KEN der el linie 7077 fet. 
0 


8 1120 da en Bart netes britiſch 
eweſen. — 


ed 

ta De Wet es 

ſe ne nn Brit * nehmen, da ſeine 8 zum vierten Male 
in acht Monaten gelitten hab . 


richten des 1 


oder zur Verhinderung der Gewaltthaten getroffen haben; vielmehr 
lollen an der zweiten in Urfa ftattgebabten Mebelei die türkiſchen 
Truppen thätigen Antheil genommen haben. 


Berlin, 13. Mai. [Pri v.⸗Telegr. der „Bof. 
3 tg.“] Auf der parlament ariſchen Soiree beim Kriegs miniſter, 
an der mehrere Miniſter und zahlreiche höhere Offiziere theil⸗ 
nahmen, wurden die politiſchen Tages fragen eingehend behandelt. 
Der Eindruck der Geſpräche war nach der „Nationalztg.“ der, daß 


die Halbbataillons- Vorlage wohl eine Mehr⸗ 


heit finden dürfte, daß aber die Ueberzeugung von der 
Nothwendigkeit einer befriedigenden Erklärung über die 
Militär⸗Straf⸗Prozeßreſorm im Intereſſe einer 


. e Erledigung der Vorlage fortbeſteht. 


ildparkſtation, 13. Mal. Der Kalſer traf um 9 Uhr 
10 8 deute früh hier ein und wurde von der Kalſerin am 
ang . e Beide begaben Ah zum Neuen Palais. 
nu Baron Banffy Ah deute früh bier ein- 


wett: 
Der londwirtölchoftlche Ausſchuß beendete die Berathung der 
egg betreffend die Errichtung von landwirth⸗ 
ſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaften und nahm 
mit 12 gegen 8 Stimmen das Prinzip des Zwanges im Sinne der 


Geſetzes vorlage an. 

London, 13. Mal. Die „Times“ meldet aus Singa⸗ 
pore vom 12. Mat: Der Kapitän und Schiffsarzt 
des deutſchen Poſtdampfers „Hohenzollern“ 
wurden in Heu bes zu einer dreimonatlichen Zwangs⸗ 
arbeit verurtheilt, weil fie mit ihren photographischen 


3 die Forts beſuchten. Gegen das Urtheil wurde 


! 
Berufung angemeldet und für die Verurtheilten Bürgſchaft Fr 


er Die öffentliche Meinung iſt gegen den Urtheils⸗ 
pru 


Kiel, 13. aa Vormittags fand bie 8 € röffnung 
der Schleswla⸗Holſtelnſchen Ge 12 „Aus 
ſt e | luna, verbunden mit der Internationalen Schlfffabrts⸗Aus⸗ 
ſtellung, nach der Feßtrede des Oberbürgermeiſters Fuß mit einem 
Kalſerhoch ſtatt. 

Arolſen, 13. Mal. Die Fürſtin von Waldeck⸗ 
nl. iſt von elaem Sohn entbunden. 

Nürnberg, 13. Mal. Anläßlich der 4777 an 
der 2. bayeriſchen Landes Ausſtel lu tft der Prin 
regent hier S und fuhr durch die ce en Straßen 
unter dem Jubel der Bevö⸗ kerung nach der alten Bur 

Buda 13 Mat. Das Amtsblatt veröffentlicht ein 
königliches Handſchreiben, welches geſtattet, daß die Budapeſter 
Untverfität den Erzherzog 1518 zum Ehrendoktor 
der Philoſophte, 3 Herzog Karl Theodor in Bayern 
zum Ehrendoktor der 9 ferner die Profeſſoren So h m⸗ 
Leipzig, Hüdler⸗ Berlin, v. Liſt⸗ Halle zu Ehrendoktoren ber 
Karin Fach Water den Profeſſor Freiſen⸗Pader⸗ 
dorn zum Ehrendoktor des 9 Rechtes, Virchow⸗ 
Berlin zum Eyprendoktor der ae. > Bunſen⸗ 8 
Wundt ⸗Leſpziga, Grimm und o mmſen⸗ Berlin, zu 
Ebrendoktoren der Pbiloſopgie — 0 und benfelben die be» 
treffenden Doktordiplome ausſolgen kann. 

Petersburg, 13. Mal. Fürſt Ferdinand von Bul⸗ 
garten reiſt am 15. cr. mit milktäriſchem Gefolge nach 
Moskau. Eine beſondere bulgariſche Deputatlon wird zu ders 
ſelben Zelt nach Moskau gehen, un dem Kuſer N kolaus ein 
Album mit Anſichten von Bulgarien zu überreichen. 

Maſſauah, 13. Mai. „Stefani“⸗Meldung. Alle 
italientiſchen Gefangenen, die ih in Agame Dt. 
befanden, ſind an den General Baldiſſera ausgeliefert 
bis auf den Lieutenant Poggt, deſſen h e in 22 
Tagen erfolgt. Ras Mangaſcha hat ſich verpflichtet, 
Tagen alle italieniſchen Gefaangenen, welche 
Tigre befinden, auszuliefern. General Baldiſſera bitt 1 
um die Rückbeförder ung von 8 Bataillonen 
und einigen Batteren Gebirgsartillerie. Die Hitze längs 
der Küſte iſt bereits ſehr empfindlich, der Waſſermangel 
dauerrt fort. 

(Das klingt nach Vertrag oder Frieden. denn den Abeſſinlern 
{ft doch nicht zuzutrauen, daß fie dle 1 1 
während Baldiſſera feine Truppen nach Haufe ſchickt. — Red 

hanghai, 13. Mal. R Nach dem Kortf- 
m 9 705 News“ iſt die englifhe proteſtantlſche 
Miſſt eee eee m angegriffen worden; 
die Gebäude wurden verbrannt; die Mifftonare konnten ft retten. 

nbitadt, 13. Mat. Reutermeldung. Eine onne 
unter Beal ſchlug am 9. Mai die Mowenes in eh Mühe 
— . Die Engländer erlitten bei dem Gefecht keine 
erluſte. 


Telephoniſche Börſenberichte. 
Magdeburg, 13. Mat. eee, 
Kornzucker exl. von 92 ¾ 
Kornzucker exl. von 88 Proz. Rend. 
Nachprodukte excl. 75 Prozent Rend. 9,80 10,50 
Tendenz: Ruhlg. 


Sepdre fende E 25,25 

Brodraffinade II. 25,00 

Gem. 1 12 wa Nr ae 24.75—25,25 

Gem. Melis I. mit Faß 50 
FJendenz: Ruhig. 


ne 1. Produkt Tranſtio 


B. Hamburg ver Mat 12,30 Gd., 12,85 Br. 
dto. 5 per 12,45 &»., 12,47%, Br. 
dto. ver Jull 260 Gd. 12,65 Br. 
dto. 5 ver Auguſt 12,72½ Gd., 12,75 Br. 
dto. „ per Okt.⸗Dez. 11,85 Gd., 11.92 Br. 

Wr Still. 
3. Mal. [Sypliritusdericht.] Mat 50er 


Bre 
5130 . er 31. 70 M, 31,40 bez. Tendenz: unverändert. 
10 60 Liter 70er Spiritus gefündlat. 


cn iſche Beobach en 
1117 er FE ug zu Poien 


Datum. Wera 0 
Gr. xeduz. in ’ . a ? 
ET ae Wind N 
12. Kam. 2 753,9 ürmiich) wol + 21,6 
1 5 5 u 2 2 Au DE bedeckt 9 4165 
0 wolkt ＋10.7 

) Nachmittags Sturm aus a ER 
um 12 Mat Würme-MRarimum + u Sal. 


Am 12. „ Wärme⸗Mimimum 


Marktbericht der Kaufmänniſchen Vereinigung. 
Poſen, 13. Mat. — 2 
feine Waare 1 Dur ord. Waare 
0 

Welzen 16 M. 20 Pf. 15 M. 0 15 M. 20 Pf. 
Roggen 11 30 11 „ 10 ⸗ —ı —. 
Gerſte 13 — 12 „ 0 „ 111 „ 
Hafer Fo 10a 

Die 

Amtlicher Marktbericht 

der Marktkommiſſion in — Stadt Poſen 
vom 13. Mal 1896 


Serfte Aledri Kllo⸗ 11 | 92 
hͤͤchſter gramm \ 
Hafer wiebrigfier 11 50 


d. 
Keule v. x 


Bo eee 
Berlin, 13. Mal. (Zelegt. Agentur B. Fe r 


Weizen IRRE; 
do, Mal 
do. Septbr. 


Roggen feſter 
do. Mat 118 251117 50 Sort uguft 
bo. Septbr. 120 25119 75] 70er September 
Müböl ſtill 50er loko ohne Faß 
do. Mal 46 30 46 30 [Safer 
do. Oktbr. 4; 50 46 5/ do Mal 12⁵ 
Kündigung in Roggen — Wſpl. 
N in 3 Ger 30.000 Ltr. (50er) — 
erlin, 13. Schluſtkurſe 
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10 25 
301. 3%, Prov. Anl. 95 7. 


Samos en 92 25 
Be wich dt. 121 25 
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Griech. 4% 
95 Rente. 86 


6 
u 8. Einbd. Oi. 39 % 
Mexikaner A. 1890 96 1 
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Ruſſ. 4½% % Bob 

fanbbriefe. 
Serb. Rente 1895 69 1 
Türken⸗Looſe 


Ruff. Noten 216,78. 50. 4% 4˙% Bi r 10175 ba u. . 
oten 0 /a 0 * 
Pfandbr. 100,76 n Bel. 6 0.100 De 
Private 


Bank 189,—. S iReeitiner 96 95,80. Baurabütte 154,—. 
Diskont: 2˙7 
Stettin, 13. Mai. 8 Agentur B. Heimann, Poſen.) 
12 
Weisen eg unverändert 
do. Wal uur 154 50154 per 70er 32 30 2 30 
do. Sept.⸗Oktbr. 152 — 152 — Bern) 
Roggen ruhlg do. per loto 
do. Mal⸗Jual 116 116 5% 


do, Sept.⸗Oktbr. 120 —| — — 
1 unverändert 


Mai 
2 Sede 46 20 46 x 
7 Vetzolenm: loko berfteuert Ulance 2 Bros. 


erſtan d der 
Velen am 15 — Mittags 
„Morgens 274 


68 Meter 
= 2 13 . Mittaud 2,76 . 


Schiſſsverfehr auf | dem Beomberger Kanal 
12. Mal 

Emil Stach, I 11091. Mache . T. Grag, III 

1878, Zucker, Pakoſch⸗ Danzig, I V 877, Sıltiteine, 

Bartichin- Rewe. J. Ro'enfeld, & erne Bretter, Brom= 

berg⸗Berlin. Ferd. er XIII 145 Welzenmebl, Bromberg⸗ 


— 


